
Verpflichtende Befragung zur Klärung des Wohnsitzes – „Wohnsitzanalyse“

Sehr geehrte/r Max Mustermann,

aktuell erproben die Statistischen Ämter des Bundes und der Länder neue Methoden zur Durch-
führung eines Registerzensus in Deutschland. Dabei sollen unter anderem wohnortgenaue Bevöl-
kerungszahlen so weit wie möglich aus vorhandenen Quellen der Verwaltung und Statistik automa-
tisiert ermittelt werden. Hierzu ist die eindeutige Bestimmung einer Hauptwohnung für jede Person 
notwendig. Allerdings kann in einzelnen Fällen maschinell keine eindeutige Festlegung der Haupt-
wohnung vorgenommen werden.

 
Was bedeutet das für Sie? 

Da wir für Sie keine eindeutige Hauptwohnung zum Stichtag des Zensus 2022 am 15. Mai 2022 
bestimmen konnten, benötigen wir Ihre Mithilfe und bitten Sie um die Angabe Ihrer damaligen 
Hauptwohnung. Die Teilnahme an der Befragung ist für Sie verpflichtend gemäß den zugrunde-
liegenden Rechtsgrundlagen (§ 8a RegZensErpG in Verbindung mit § 15 Absatz 1 BStatG).

 
Wie können Sie uns Ihre Daten übermitteln? 

Bitte füllen Sie den Online-Fragebogen bis zum Musterdatum aus. Das dauert nur etwa 5 Minuten.
 

Melden Sie online unter www-idev.destatis.de:

Kennung: Musterkennung
Passwort: Musterpasswort
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Sollten Sie einen Papier-Fragebogen benötigen, ist keine Bestellung notwendig. Nach Ablauf 
der Rückmeldefrist wird Ihnen automatisch ein Erinnerungsschreiben mit Papier-Fragebogen 
zugesandt. Telefonische Fragebogen-Bestellungen vor Versand der Erinnerung sind leider nicht 
möglich.

 
Was ist zu tun, wenn Minderjährige angeschrieben werden? 
Im Rahmen der Wohnsitzanalyse werden auch Minderjährige kontaktiert und zu ihrem Wohnort 
befragt. Sollte Sie dieser Brief als gesetzliche Vertretung erreichen, bitten wir Sie stellvertretend 
für die genannte minderjährige Person Auskunft zu geben.

 
Was gibt es rund um die Befragung zu beachten? 
Bitte senden Sie uns keine zusätzlichen Unterlagen oder Korrekturen zu diesem Schreiben zu. 
Ihre Angaben im (Online-)Fragebogen sind ausreichend. 

Sollten Sie bereits an einer anderen Anschrift von uns oder einem anderen Statistischen Landes-
amt kontaktiert worden sein und haben bereits Auskunft erteilt, dann können Sie dieses Schreiben 
als gegenstandlos betrachten.

 
Sie möchten zusätzliche Informationen oder haben Fragen? 
Weitere Informationen zum Registerzensus sowie zusätzliche Hinweise zur Befragung und dem 
Online-Fragebogen entnehmen Sie bitte den Anlagen dieses Schreibens.
 
Antworten auf häufig gestellte Fragen finden Sie unter folgendem Link:
https://statistik.hessen.de/unsere-zahlen/zensus/faq-wohnsitzanalyse
 
Wir wissen, dass die Übermittlung der Daten für Sie einen Aufwand darstellt. Daher bedanken wir 
uns ausdrücklich für Ihre Mitarbeit und Ihre pünktliche Datenmeldung! 

Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag 
 
 

Carsten Beck

Anlagen 

– Informationsblatt „Was ist der Registerzensus?“
 
– Informationsblatt „Wichtige Hinweise zur Befragung und dem Online-Fragebogen“ 
 
–  Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz (BStatG) und nach der Datenschutz- 

Grundverordnung (EU) 2016/679 (DS-GVO)
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Was ist der Registerzensus?

Mit dem Zensus (früher: Volkszählung) wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, 
wie sie wohnen und arbeiten. Viele Entscheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen 
auf Bevölkerungs- und Wohnungszahlen. Beispiele sind der Länderfinanzausgleich oder die Wahl-
kreiseinteilung bei Wahlen. Damit Politik und Verwaltung faktenbasiert in die Zukunft planen kön-
nen, sind verlässliche Ergebnisse des Zensus zum Gebäude- und Wohnungsbestand, zur Wohn-
situation, zum Zusammenleben in Haushalten und Familien sowie zu Arbeitsmarkt und Bildung 
wichtig.

Die Methode des Zensus soll schrittweise hin zu einem registerbasierten Verfahren weiterent-
wickelt werden, dem sogenannten Registerzensus. Das heißt, zukünftig werden Register und 
vorhandene Datenbestände noch stärker als bisher zum Einsatz kommen. Dadurch werden zu-
sätzliche Befragungen reduziert und die Bevölkerung entlastet. Leitgedanke ist dabei das „Once-
Only-Prinzip“: Es werden nur noch die Informationen bei den Bürgerinnen und Bürgern abgefragt, 
die nicht in ausreichender Qualität oder Detailtiefe in der Verwaltung oder Statistik vorliegen. 
Die Daten werden somit weitestgehend aus vorhandenen Quellen der Verwaltung und Statistik 
gewonnen, dabei automatisiert zusammengeführt und aufbereitet. In Zukunft können dadurch die 
Ergebnisse des Zensus häufiger, aktueller und tiefer regional untergliedert bereitgestellt werden.
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Wichtige Hinweise zur Befragung und zum Online-Fragebogen

 Sollten Sie zu dieser Befragung unter weiteren Anschriften kontaktiert worden sein, so 
müssen Sie insgesamt nur einmal antworten.

 Falls Sie Unterstützung benötigen, kann der Online-Fragebogen auf Ihre Anweisung hin 
auch von einer anderen Person ausgefüllt werden.

 Ihre Angaben werden ausschließlich für statistische Zwecke des Registerzensuserprobungs-
gesetzes (RegZensErpG) erhoben und unterliegen der statistischen Geheimhaltung. 
Eine Weitergabe Ihrer Auskünfte an Behörden außerhalb des Kreises der Statistischen 
Ämter des Bundes und der Länder oder sonstige Dritte ist ausgeschlossen.

 Weitere Informationen zur Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten sowie zur Ausübung Ihrer 
Betroffenenrechte nach der Datenschutz-Grundverordnung (EU) 2016/679 (DS-GVO) ent-
nehmen Sie bitte der beiliegenden Anlage „Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz 
(BStatG) und nach der Datenschutz-Grundverordnung (EU) 2016/679 (DS-GVO)“.

 Zugang zum Online-Fragebogen 
Öffnen Sie bitte die Seite www-idev.destatis.de in Ihrem Internet-Browser (z.B. Mozilla 
Firefox, Safari, Microsoft Edge, Google Chrome) oder scannen Sie den QR-Code neben 
Ihren Zugangsdaten auf der ersten Seite des Anschreibens.

 Anmelden 
Bitte tragen Sie in das Feld Kennung und Passwort Ihre persönlichen Zugangsdaten ein, 
die Sie auf der ersten Seite des Anschreibens finden. Weder Kennung noch Passwort erhal-
ten Leerzeichen, bitte beachten Sie Groß- und Kleinschreibung.

 Start und Durchführung des Fragebogens 
Um die „Befragung zur Klärung des Wohnsitzes (Wohnsitzanalyse)“ zu starten, gehen Sie 
bitte auf „Meldungen“. 
 
Nach Beantwortung der Fragen auf einer Seite gelangen Sie mit „Weiter“ auf die nächste 
Seite. Falls Sie Angaben vergessen oder unzulässige Zeichen eingetragen haben, erhalten 
Sie am unteren Rand eine Fehlermeldung und Sie können nicht auf die nächste Seite wech-
seln. In diesem Fall wird das fehlerhafte Feld markiert. 
 
Eine Übersicht aller Formularseiten finden Sie auf der linken Seite (auf mobilen Geräten ist 
diese ggf. zugeklappt).

 Abschluss der Befragung 
Auf der letzten Seite „Prüfen und senden“ können Sie mit der Schaltfläche „Senden“ Ihre 
Meldung an uns übermitteln. Sie erhalten eine Bestätigung in IDEV. Diese können Sie sich 
selbst herunterladen und/oder ausdrucken.MUSTER
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